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 Vielleicht sind die geringeren Kopulationen bei den Marstallern z.B. auch

Folge von restringierenden Maßnahmen des Hofes. Nach einer Verordnung von

1727 (vgl. Edith Schlieper S. 426) durften die Marstaller nicht ohne fürstl.

Consens, der ihnen vom Stallmeister gegeben werden sollte, heiraten. In

den Jahrzehnten davor soll es üblich gewesen sein, die geplante Hochzeit

anzuzeigen und um Hochzeitssteuer zu bitten. Der Hof dürfte wohl kaum an

einer Vielzahl von Eheschließungen allein schon aus wirtschaftlicher Erwägung

interessiert gewesen sein. Das Fehlen von Sterbeeinträgen vieler Bediensteter

begründet die Vermutung, daß zahlreiche Mitglieder der Hofgemeinde Kassel

wieder verlassen haben. Die meisten von ihnen kamen ohnehin von außerhalb,

meist aus der näheren Umgebung, wie folgende Kopulationseintragungen aus

dem Jahre 1710 als Beispiel für viele aufzeigen:

Saß, George Mundkoch aus Sielen

Heidlof, Jost Henrich Reiter  aus Wolfhagen

Balzewsky, Kurzinsky Heiduck aus Litauen

Germighausen, Johannes Registrator aus Corbach

Quast, Henrich Marställer aus Calden

Wortman, Friedrich Elard Bereiter nicht aus Kassel

Birkenstock, Joh. Adam Hofmusicus nicht aus Kassel

Lippe, Nicolaus aus Elben

Hausknecht, Gerhard Hofschreiner nicht aus Kassel

Vogelsang, Joh. Christoph Leibmedicus nicht aus Kassel

Werner, Joh. Jacob Lakai, Silberdiener nicht aus Kassel

Carle, Johannes Lakai aus Wolfhagen

Schneider, Joh. Wilhelm Heuwender ?

Tüaber, Lorenz Schulmeister aus Altenhasungen?

Das umfangreiche Ortsregister (S. 361-365) bestätigt diesen Sachverhalt.

 Wie entsagungsvoll das Leben für die niedrigen Bediensteten am Hofe war, ist

dem im Anhang aufgenommenen ausführlichen Beitrag von E. Schlieper zu entnehmen

(S. 414-416). Folgende Auszüge machen zugleich auch die Unterschiede in

der Versorgung bzw. Besoldung der verschiedenen Bediensteten deutlich.

Als Hochzeitssteuer erhält 1690 (M=Maßeiheit Metzen):

Name Korn Gerste Weizen Erbsen Schwein Hanmel Karpfen Wild Salz
Cyriax Gerlach

Vorreiter

1/4 M 1/4 M 2 M — — —
—

Arnold Fottgießer
Lakai

3/4 M 3/4 M 4 M — — —
—

Jost Anend

Lehrkoch

2 M 2 M 4 M 2 M 1/2 1 20 Pfd — 2 M

Christoph Gose
Mundkoch

2 1/2' 4M 31/2 M 4 M 1/2 2 20 Pfd 1/2 2 M


